
Antrag an den 24. Ordentlichen Gewerkschaftstag vom 06. - 12.10.2019 
 
Antragssteller:  523 Salzgitter-Peine 
Sachgebiet:   E4 Organisationspolitik 
Antragsthema:  Gewerkschaftliche Bildungsbeauftragte unterstützen 
 
Der 24. Ordentliche Gewerkschaftstag der IG Metall möge beschließen: 
 
Der Vorstand der IG Metall hat dafür Sorge zu tragen, dass die gewerkschaftlichen 
Bildungsbeauftragten gemäß 2.6 der „Organisationsrichtlinie für die Vertrauensleutearbeit“, 
die sich vornehmlich um die Bildungsberatung und Bildungsplanung der Vertrauensleute und 
Mitglieder ohne gesetzliches Mandat kümmern, Unterstützungsleistungen für die Bewältigung 
ihrer Aufgaben erhalten. Die Unterstützung soll in Form eines Qualifizierungsangebots, eines 
Handbuchs als Arbeitshilfe, Werbematerial für die Entnahme von Bildungsurlaub und auch 
durch die elektronische Bereitstellung einer betrieblichen Qualifizierungsmatrix mittels CRM 
entwickelt werden. Weitere Überlegungen sind anzustellen. 
 
Begründung: 
 
In der Praxis zeigt sich, dass in den BR-Gremien häufig eine systematische Bildungsplanung 
erfolgt. Hierzu findet sich auch ein zentrales Seminarangebot. Für die gewerkschaftlichen 
Bildungsbeauftragten, die sich vornehmlich um die Bildungsplanung und Bildungsberatung der 
Vertrauensleute und Mitglieder ohne gesetzliches Mandat kümmern, finden sich in der IG 
Metall kaum Unterstützungsangebote. Die Aufgabe der Bildungsbeauftragten wird häufig von 
Kolleginnen und Kollegen übernommen, die sich von ihrer Erwerbsarbeit nicht freistellen 
können. Unterstützende Angebote und Materialien zur Erleichterung ihrer Arbeit sind dringend 
erforderlich. 
 


